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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung:

|. Offentliche Sitzung

1. Vergabe verschiedener Zuschisse des Landkreises;

1.1. Antrag des ASB - Regionalverband Erlangen-Hdéchstadt e.V. auf Gewahrung einer
Sonderforderung fir ein Logistikfahrzeug

1.2. Musik und Gesang

1.3. Landwirtschaft und Organisationen im landlichen Bereich
1.4. Durchfihrung von NaturschutzmafRnahmen

1.5. Jugendverkehrsschulen

2. Kreishaushalt 2017; Bericht Giber den Stand des Aufstellungsverfahrens und die
derzeitige Abwicklung des Haushaltsjahres 2016

Il. Nichtoffentliche Sitzung

Es besteht Beschlussfahigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemafl am
07.07.2016; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt.



|. Offentliche Sitzung

1.

1.1.

1.2.

1.3.

Vergabe verschiedener Zuschisse des Landkreises;
Antrag des ASB - Regionalverband Erlangen-Hochstadt e.V. auf Gewé&hrung
einer Sonderforderung fir ein Logistikfahrzeug

Die Mitglieder des Kreisausschusses haben zu diesem Tagesordnungspunkt eine
Sitzungsvorlage sowie in Anlage den Antrag des ASB - Regionalverbandes
Erlangen-HoOchstadt e.V. und die jeweiligen Stellungnahmen des Kreisbrandrates
und der Verwaltung erhalten.

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:

Dem Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) - Regionalverband Erlangen-Hochstadt e.V.
wird zur Anschaffung eines Logistikfahrzeuges ein Zuschuss des Landkreises
Erlangen-Héchstadt in Hohe von 7.000,00 € gewahrt. Der Zuschussbetrag ist an
den ASB auszuzahlen.

Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 12 Nein: 0 Anwesend: 12

Musik und Gesang

Den Mitgliedern des Kreisausschusses ging zu diesem Tagesordnungspunkt eine
Sitzungsvorlage zu.

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:

l. Forderung der Sa&ngergruppen (pro Verein 30,68 €). Dem Séngerkreis
gehoren gegenwartig 53 Chore aus dem Landkreis Erlangen-Hochstadt an.

gesamt 53 Chore 1.626,04 €
. a) Zuschuss an den Kreisverband (Sangerkreis)
der Gesangvereine fir Jugendarbeit 2.000,00 €
b) Zuschuss an den Nordbayerischen Musikbund

Kreisverband Erlangen-Hochstadt fur Jugendarbeit 5.000,00 €

gesamt 8.626,04 €

lll. Der fur die Arbeit des Musikrates des Landkreises Erlangen-Hdchstadt
bereitgestellte Betrag in Hohe von 20.000 € ist an den Musikrat auszuzahlen.

Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 12 Nein: 0 Anwesend: 12

Landwirtschaft und Organisationen im landlichen Bereich

Den Mitgliedern des Kreisausschusses wurde zu diesem Tagesordnungspunkt eine
Sitzungsvorlage zur Verfligung gestellt. Der in Anlage zu dieser Vorlage beigefligte
Antrag des Kreisberatungsausschusses des Bayerischen Bauernverbandes vom
30.06.2016 ist dieser Niederschrift beigefugt.

Kreisrat Nussel betont, dass der Landkreis Erlangen-Hochstadt mit der Gewahrung
von Zuschissen an die Landwirtschaft im Vergleich zu anderen Landkreisen sehr
grol3ziigig sei.



1.4.

1.5.

Landrat Tritthart bestatigt dies. Hinsichtlich einer Nachfrage bezlglich des
Nachweises der Mittelverwendung verweist er darauf, dass die verschiedenen
damit befassten Bereiche der Verwaltung selbstverstandlich entsprechend der in
der Sitzung des Kreisausschusses vom 06.10.2014 beschlossenen Eckpunkte fur
den Verwaltungsvollzug bei der Auszahlung von Zuschiissen und Zuweisungen
handelten. Letztlich liege es in der Zustandigkeit des Rechnungsprifungsaus-
schusses dies stichprobenartig zu prifen.

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:

Die freiwilligen Leistungen des Landkreises zur Forderung der Landwirtschaft und
der Organisationen im landlichen Bereich werden entsprechend dem Vorschlag des
Kreisberatungsausschusses des Bayerischen Bauernverbandes vom 30.06.2016
ausbezahilt.

Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13 Nein: 0 Anwesend: 13

Durchfihrung von Naturschutzmalinahmen

An die Mitglieder des Kreisausschusses wurde zu diesem Tagesordnungspunkt
eine Sitzungsvorlage versandt.

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:

Die Zuschisse fir die Naturschutzverbédnde sowie die Teichgenossenschaft
Aischgrund werden 2016 wie folgt verteilt:

- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Héchstadt-Herzogenaurach 1.500,00 Euro
- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Erlangen 1.000,00 Euro
- Arbeitsgemeinschaft Heimische Orchideen 500,00 Euro
- Natur- und Umwelthilfe e.V. 500,00 Euro
- Landesbund fur Vogelschutz 1.000,00 Euro
- Teichgenossenschaft Aischgrund 1.000,00 Euro

5.500,00 Euro

Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13 Nein: 0 Anwesend: 13

Jugendverkehrsschulen

Den Mitgliedern des Kreisausschusses wurde zu diesem Tagesordnungspunkt eine
Sitzungsvorlage zur Verfligung gestellt.

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:
Den Tragern der Jugendverkehrsschulen Herzogenaurach, Lonnerstadt und
Uttenreuth wird fir die Nutzung der Jugendverkehrsschulen durch Schilerinnen
und Schuler der in der Tragerschaft des Landkreises stehenden Schulen ein
Zuschuss in Hohe von jeweils 1.500 € gewahrt.

HHSt.: 0.2999.5200

Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13 Nein: 0 Anwesend: 13



Kreishaushalt 2017; Bericht Gber den Stand des Aufstellungsverfahrens und
die derzeitige Abwicklung des Haushaltsjahres 2016

Die Mitglieder des Kreisausschusses haben zu diesem Tagesordnungspunkt eine
Sitzungsvorlage erhalten, welcher in Anlage das Schreiben des Bayerischen
Landkreistages vom  29.06.2016 mit dem Forderungsschreiben  der
Spitzenverbande zum kommunalen Finanzausgleich 2017 beigefuigt war. Zusatzlich
wurde als Tischvorlage das Schreiben des Bayerischen Landkreistages vom
07.07.2016 zum Ergebnis des Spitzengesprachs Uber den kommunalen
Finanzausgleich 2017 verteilt. Diese ist der Niederschrift in Anlage beigefigt.

Landrat Tritthart berichtet, die verwaltungsinternen Vorarbeiten fir die Erstellung
des Haushaltsentwurfs 2017 seien bereits am Laufen. Ferner gibt er die geplanten
Termine fur die abschlieBenden Haushaltsberatungen bekannt (Vorberatung im
Kreisausschuss am 30.01.2017 sowie Entscheidung im Kreistag am 06.02.2017).

Hinsichtlich der Abwicklung des Haushaltsjahres 2016 erklart Landrat Tritthart, die
bisherige Finanzentwicklung liege im Rahmen des Haushaltsbudgets. Dies gelte
insbesondere auch fur die Fachbudgets Personal, Schulen, Soziales und
Jugendhilfe. Laut aktueller Hochrechnung ergebe sich im Bereich der Jugendhilfe
sogar voraussichtlich eine Unterschreitung des Finanzbedarfs.

Die Mitglieder des Kreisausschusses nehmen die Information zur Kenntnis.

Il. Nichtoffentliche Sitzung

Erlangen, 19.07.2016

Alexander Tritthart Brigitte Meyer

Landrat

Verwaltungsamtfrau
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Kreisberatungsausschuf des Bayerischen Bauernverbandes

Kérperschaft des 6ff, Rechis
Kreisverband Erlangen-Héchstad:

Geschaftsflihrung:

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
JahnstraRe 7 - 90783 Furth - Tel. 0911/ 98715-0

Herrn Landrat in Abdruck an

Alexander Tritthart Herrn Frank Siebinger, Geschaftsf. BBV
Landratsamt Erlangen-Héchstadt Herrn Robert Ort, Kreisobmann
Marktplatz

91054 Erlangen

Furth, den 30.06.2016

Freiwillige Leistungen des Landkreises Erlangen-Hochstadt fiir  dje
lLandwirtschaft und Organisationen im lzndlichen Bereich 2016

Anlage: 1 Vorschlag

Sehr geehrter Herr Landrat,

die [etzte Sitzung des Kreisberatungsausschusses hat am 17. September 2015
stattgefunden.

Der Landkreis hat die Aufgaben im landlichen Raum stets unterstiitzt. Das ist fiir
die landwirtschaftlichen Organisationen im Landkreis Erlangen-Héchstadt sehr
wichtig.

Unsere Organisationen brauchen diese Mittel zyr Erfillung von kulturé”en und
sozialen Aufgaben im landlichen Raum.

Nach Beschiufy unseres Kreisberatungsausschusses vom 17.09.2015 wiinschen
wir eine Verteilung ~ wie im Vorjahr ~ nach beiliegendem Vorschlag.

Herzlichen Dank fiir Ihre Unterstutzung.

Mit freundlichen GriRen

Horst Krehn
Geschéftsfuhrer
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S. 82/83
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KreisberatungsausschuR des Bayerischen Bauernverbandes

K&rperschaft des &6ff. Rechts

Kreisverband Erlangen-Hichstadt

Geschiéftsfilhrung:

Amt filr Emahrung, Landwirtsehait und Forsten
Jahnstralle 7

S0783 Fiirth

Tel. 0911 / 997150

fUr die Vergabe der freiwilligen Leistungen des Landkreises Erlangen

Vorschlag

Organisationen im l&ndlichen Bereich Jahr 2016

Vorab 3.000,00 € als Zuschuf an Verbzande,
die auf dem Land angesiedelt sind aber nicht
direkt zur Landwirtschaft gehéren:

1.

Kreisverband der Gartenbauvereine
(ftr Baumpﬂ_anzungan)

2. Kreisverband der Imker

Folgender Verteilerschlussel fur die Landwirtschaft
wird vorgeschlagen; ;

1.

Waidbesitzervereinigung ~ Erlangen-Héchstadt e \/.
Hochstadt a.d. Aisch
Vorsitzender: Friedrich Brehm, Dietersdort 1

81487 Vesten bergsgreuth
Bankverbindung: Kreissparkasse Héchstadt
IBAN DE1976351 5600430005405
BIC BYLADEM1HOS

- Maschinen- und Betriebshilfsring Regnitz-Franken e,V.

Geschaftsfiihrer: Ralf Wagner, Niederlindacher Str, 4,
, 91093 HeEdorf—Hannberg

Bankverbindung: Stadt. und Kreissparkasse Erlangen

IBAN DE28763500000000044987

BIC BYLADEM{ERH

. Betriebshelfer-Ausschup Erlangen—Hﬁchstadt~Forchheim,

Geschéftsfihrer: Frank Siebinger
Niederndorfer Hauptstr. 63, 91074 Herzogenaurach

Farth, den 30.08.2016

-Hochstadt fr die Landwirtschaft und

€ 2.500,--

€ 500

insgesamt: € 3,000

€ 1.000,-

€ 1.000.,..

€ 1.160--

Bankverbind ung: VR-Bank ErlangenuHGchstadtoHerzogenaurch

IBAN DE36?6360033000646T580
BIC GENODEF1ER1

- Arbeit des Bayer, Bauemverbandes

Vorsitzender: Robert Ort

Dannberg 5, 91093 HeRdorf
Bankverbindung: RFB Knoblauchsland eG
IBAN DE84760695120100054631
BIC GENODEF1NO0S

€ 2.050,--

Ubertrag: € 5.200,--
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Ubertrag: € 5200,

8. Férderung der Arbeit des Kreisberatungsausschusses
(z.B. Erstellung des Winterprogrammes)
Vorsitzender: Robert Ort : € 1.000,—-
Dannberg 5, 91093 HelRdorf
Bankverbindung: RFB Knoblauchsland
IBAN DEB4760695120100054631
BIC GENODEF1N0S

8. Férderung der Landfrauenarbeit insgesamt:
Vertreten durch die Kreisbauerin € 550,--
Frau Evi Derrer, Oberwinterbach 6

81487 Vestenbergsgreuth
a) fir Landfrauenarbeit € 350,—
Bankverbindung:
Raiffeisen-Volksbank Herzogenaurach
IBAN DE41763600330006476839
BIC GENODEF1ER1
b) fiir Landfrauenchor
Raiffeisen-Valksbank Erlangen © €200,
IBAN DES4763600330000721808
BIC GENODEF1ER1

7. Fdrderung der Landjugend
Antrdge der Landjugend tiber den Bayer. Bauernverband
Vorsitzender: Robert Ort
Dannberg 5, 91093 Heldorf € 250,--
Bankverbindung: VR-Bank Knablauchsland A
IBAN DEB4760695120100054631
BIC GENODEF1N0O8

8. Verband landw. Fachbild ung (VIF) Hochstadt € 500,
Geschéftssielle: Jahnstraie 7 .
807863 Furth

1. Vorsitzender Friedrich Brehm
Bankverbindung: Raiffeisen-volksbank Erlangen
IBAN DE49763600330003510301

BIC GENODEF1ER1

———e

insgesamt; € 7.500,--

Ur 7

Horst Krehn
Ltd. Landwirtschaftsdirektor



Landkreis Erlangen-H6chstadt

Tischvorlage

Vorlage Nr.: SG12/081/2016

Sachgebiet: SG 12 - Finanzen und Schulen Datum: 18.07.2016
Bearbeitung:  Wilhelm Schmidt AZ: 12
Beratungsfolge Termin Behandlung
Kreisausschuss 18.07.2016 offentliche Sitzung

Kreishaushalt 2017; Bericht tUber den Stand des Aufstellungsverfahrens und die
derzeitige Abwicklung des Haushaltsjahres 2016

Anlage:
Schreiben des Bayerischen Landkreistags vom 07.07.2016

|. Sachverhalt:

Erganzend zu der den Damen und Herren des Kreisausschusses zu diesem Tages-
ordnungspunkt Ubersandten Informationsvorlage wird in der Anlage das Schreiben des
Bayerischen Landkreistags vom 07.07.2016 zum Ergebnis des Spitzengesprachs tber den
kommunalen Finanzausgleich 2017 zur Information vorgelegt.

Danach wird der kommunale Finanzausgleich 2017 fur die Gemeinden, Stadte, Landkreise
und Bezirke in Bayern um 3 % auf 8,82 Mrd. Euro ansteigen. Teilweise deutliche Zuwéachse
verzeichnen dabei die Schliisselzuweisungen, die Finanzzuweisungen nach Art. 7 FAG und
die Zuweisungen fur kommunale Baumafinahmen (Schulen, Kindertageseinrichtungen,
Krankenhdauser). Die naheren Einzelheiten sind im Bezugsschreiben des Bayerischen Land-
kreistags dargestellt.

Damit kdnnen nun zwar erste Berechnungen fur verschiedene Haushaltsansatze des Einzel-
plans 9 (Finanzen) durchgefiihrt werden. Erste Aussagen zur voraussichtlichen Finanz-
entwicklung 2017 kénnen allerdings erst getroffen werden, wenn u.a. mit der fur den Herbst
vorgesehenen Bekanntgabe der Steuer- und Umlagekraftzahlen durch das Bayerische
Landesamt fir Statistik die Basisdaten fiir die Berechnung der grol3en finanzrelevanten
Bereiche wie Kreisumlage, Bezirksumlage, Schliisselzuweisungen und Krankenhausumlage
feststehen.

Wir werden den Kreisausschuss jeweils aktuell Uber die weiteren Entwicklungen berichten.



\'\ BAYERISCHER

Bearbeiter/-in: Emil Schneider

Telefon: (089) 28 66 15 - 14
Telefax: (089) 28 66 15 - 22
E-Mail: emil.schneider@bay-
landkreistag.de
Landridteinfo Aktenzeichen: 11-9010.21-17/cw

Minchen, 7. Juli 2016

Kommunaler Finanzausgleich 2017 (Kreishaushalt 2017);
Gesprach mit dem Bayerischen Staatsminister der Finanzen, fiir Landesent-
wicklung und Heimat, Dr. Markus Séder, vom 6. Juli 2016

Zur Landrateinfo vom 29. Juni 2016, AZ.: 11-9010.21-17/cw

Sehr geehrte Frau Landréatin,
sehr geehrter Herr Landrat,

am 06.07.2016 fand das Spitzengesprach Gber den kommunalen Finanzausgleich
2017 mit dem Bayerischen Staatsminister der Finanzen, fur Landesentwicklung und
Heimat, Dr. Markus Sdder, statt. An dem Gesprach nahmen neben den Préasiden-
ten/Vorsitzenden der Kommunalen Spitzenverbédnde auch Staatsminister Joachim
Herrmann und Staatssekretar Albert Furacker sowie der Vorsitzende des Haushalts-
ausschusses des Bayerischen Landtags, Peter Winter, teil. In der dreistiindigen Ver-
handlung ist es trotz der Belastungen des Freistaats im Bereich Asyl und Fluchtlinge
gelungen, den kommunalen Finanzausgleich 2017 mit 8,82 Mrd. € auf einem neuen
Rekordniveau (+ 260,3 Mio. € = + 3 %) abzuschlieRen.

Vorbehaltlich der abschlieRenden Behandlung des Nachtragshaushalts 2017 durch
den Ministerrat und den Bayerischen Landtag sowie der endguiltigen Entwicklung des
allgemeinen Steuerverbunds bis 30.09.2016 kénnen nachfolgende Ergebnisse der Fi-
nanzausgleichsverhandlung 2017 fur die Aufstellung der Kreishaushalte mitgeteilt wer-
den:

- Die Schlusselzuweisungen 2017 fur Gemeinden und Landkreise werden voraus-
sichtlich um 2 % ansteigen auf 3.290 Mio. € (+ 63,3 Mio. €). Die bayerischen Land-
kreise erhalten voraussichtlich 1.186 Mio. €, das sind 23 Mio. € mehr als 2016.

- Die Finanzzuweisungen gem. Art. 7 FAG werden um 34 Mio. € auf 462 Mio. €
(+ 7,9 %) aufgestockt. Damit wird eine langjahrige Forderung des Bayerischen
Landkreistags umgesetzt. Die seit 1999 unveranderten Kopfbetrage steigen ab
2017 fur kreisfreie Gemeinden um 2,30 € auf 35,70 € je Einwohner und fur Land-
kreise und kreisangehérige Gemeinden um jeweils 1,15 € auf 17,85 € (bisher
16,70 €) je Einwohner.

Telefon: (089) 2866 15-0 info@bay-landkreistag.de - Kardinal-Dopfner-Str. 8, 80333 Miinchen
Telefax:  (089) 28 28 21 www.bay-landkreistag.de U3, U4, U5, U6, Bus 100 (Odeonsplatz)



Ein wichtiger Schwerpunkt wurde bei den kommunalen Baumalnahmen gesetzt.
Far Schulen und Kindertageseinrichtungen u. a. stehen 2017 erstmals Férdermittel
i.H.v. 500 Mio. € zur Verfugung, 70,2 Mio. € mehr als 2016 (+ 16,3 %). Die Mehrung
ergibt sich durch eine Umschichtung aus dem allgemeinen Steuerverbund i.H.v.
70,2 Mio. €. Dabei wird der Orientierungswert fur Kommunen mit durchschnittlicher
Finanzlage bei der Férderung von Schulen und Kindertageseinrichtungen um
10 %-Punkte angehoben und betréagt damit kiinftig 50 %.

Der Ansatz fir die Krankenhausfinanzierung wird um 3,4 Mio. € auf 503,4 Mio. €
erhéht. Damit wird sichergestellt, dass die vom Bund zur Verfugung gestellten Mit-
tel aus dem Krankenhaus-Strukturfonds i.H.v. 76,8 Mio. € in voller Hohe abgerufen
und ungeschmalert fUr strukturverbessernde Vorhaben der Krankenhaustrager ein-
gesetzt werden kénnen.

Weitere Verbesserungen ergeben sich. beim Grunderwerbsteuerverbund
(+ 40 Mio. € = + 6,3 %) und beim Einkommensteuerersatz (+ 23,2 Mio. €
= + 4,1 %). Bedarfszuweisungen und Stabilisierungshilfen, die Investitionspau-
schale, die Zuweisungen fur die Schulerbeférderung und die Zuweisungen an die
Bezirke werden auf dem Niveau des Jahres 2016 fortgefuhrt. Gerade den struktur-
schwachen Landkreisen kann damit auch 2017 mit Bedarfszuweisungen und Sta-
bilisierungshilfen wirksam geholfen werden.

Ferner hat sich der Freistaat verpflichtet:

Die Schulkosten fiir Kinder abgelehnter Asylbewerber ab dem Haushaltsjahr 2018
unter Mitgabe von Haushaltsmitteln in den Einzelplan 05 umzusetzen. Etwaige
Kostensteigerungen gegeniiber dem Ansatz 2017 mit 19,5 Mio. €, die gegenwartig
aus dem allgemeinen Steuerverbund finanziert werden, werden zwischen Staat
und Kommunen hélftig aufgeteilt.

Uber die Kosten fur volljahrig gewordene unbegleitete Flichtlinge, die nicht ge-
deckten Aufwendungen der Kommunen im Zusammenhang mit der Aufnahme und
Integration von Flichtlingen und Asylbewerbern und die vom Bund fur diese Auf-
gaben zusatzlich zu erwartenden Mittel werden zu gegebener Zeit Gesprache ge-
fahrt. '

Nach der beigefugten Trendberechnung der Umlagegrundlagen 2017 nach Regie-
rungsbezirken kann 2017 mit einem Anstieg der Umlagekraft um 5,2 % gerechnet wer-
den.

Erganzend missen bei der Aufstellung der Kreishaushalte 2017 (Finanzplanung bis
2020) folgende zwischen Bund und Lénder getroffene Finanzverteilungsfragen mit
kommunaler Relevanz bericksichtigt werden:

Im Zuge des Kommunalinvestitionsférdergesetzes vom Juni 2015 hat der Bund fur
das Jahr 2017 eine Aufstockung der Vorabentlastung i.H.v. 1 Mrd. € ab 2015 um
zuséatzlich 1,5 Mrd. € beschlossen, die zu 500 Mio. € Uber die KdU und zu 1 Mrd. €
Uber die gemeindliche Umsatzsteuerbeteiligung verteilt werden. Von den insge-
samt 2,5 Mrd. € erhalt Bayern so ca. 313 Mio. € (243 Mio. € USt. und 70 Mio. €
KdU). Auf die in der Anlage beigefiigte Ubersicht wird verwiesen. Hinsichtlich der
Kommunalentlastung i.H.v. 5 Mrd. € ab dem Jahr 2018 wird auf die Landrateinfos



vom 20.06.2016, Az: G-900.2-2/la und vom 17.06.2016, Az: V-900.2-2/ks verwie-
sen.

- Der Bund hat weiter zugesagt, zur Entlastung der Kommunen die Bundesbeteili-
gung an den flichtlingsbedingten Mehrbelastungen bei den Kosten der Unterkunft
ab 2016 in Anlehnung zum Verfahren bei Leistungen fur Bildung und Teilhabe auf
100 % zu erhéhen. Dadurch sollen Landkreise und kreisfreie Stadte um 400 Mio. €
in 2016 und voraussichtlich um 900 Mio. € in 2017 und 1,3 Mrd. € in 2018 entlastet
werden. Die Verteilung auf die Lander soll im Jahr 2016 nach dem Kénigsteiner
Schlussel (Bayern: 15,51873 % = 62,07 Mio. €) und in 2017 und 2018 in Anlehnung
an einen Verteilungsschlissel erfolgen, der sich aus den tatsachlichen flichtlings-
bedingten Ausgaben flr Unterkunft und Heizung des Vorjahres ergibt. Eine Uber
die Jahre 2016 - 2018 hinausgehende Einigung wurde noch nicht getroffen und auf
einen spéteren Zeitpunkt verschoben.

Fazit:

Der kommunale Finanzausgleich 2017 ist ein Kompromiss, der einerseits die erfreuli-
che Entwicklung beim allgemeinen Steuerverbund, die Schwerpunktsetzung beim
kommunalen Hochbau und die Anhebung der Finanzzuweisungen, aber anderseits die
Belastungen des Freistaats im Bereich Asyl und Flichtlinge bertcksichtigt. Dabei wird
die auf Bundesebene verhandelte Entlastung bei den flichtlingsbedingten Mehrkosten
der Unterkunft in den Jahren 2016 bis 2018 und die Vereinbarung der Entlastung i.H.v.
5 Mrd. Euro im Zusammenhang mit der Eingliederungshilfe fir Menschen mit Behin-
derung sehr positiv gewichtet. Die Vereinbarungen tber die Ubernahme der Schulkos-
ten fur Kinder abgelehnter Asylbewerber ab 2018 und Uber weitere Gesprache zu den
kommunalen Kosten fir Flichtlinge werden begruf3t. Der kommunale Finanzausgleich
2017 und die Verhandlungsergebnisse auf Bundesebene starken insgesamt die Kom-
munalhaushalte.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Mit freundlichen GrlRen

el B

Dr. Johann Keller

Geschéftsfuhrendes
Prasidialmitglied

Anlagen: _
- Ergebnisvermerk zum Spitzengesprach am 06.07.2016

- Ubersicht zum kommunalen Finanzausgleich 2017

- Trendberechnung der Umlagekraftgrundlagen 2017 nach Regierungsbezirken

- Pressemitteilung des Bayerischen Landkreistag vom 06.07.2016

- Pressemitteilung des Bayerischen Staatsministerium der Finanzen, fur Landes-
entwicklung und Heimat

- Verteilung Bundesmilliarde 2015 - 2017



	Sitzungsdokumente
	Niederschrift_KA_18.07.2016 (MI,BI)

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1.3 Vergabe verschiedener Zuschüsse des Landkreises; Landwirtschaft und Organisationen im ländlichen Bereich
	Antrag Kreisberatungsausschuss des Bay. Bauernverbandes  Z 1/015/2016

	TOP Ö  2 Kreishaushalt 2017; Bericht über den Stand des Aufstellungsverfahrens und die Abwicklung des Haushaltsjahres 2016
	Tischvorlage TOP I 2.  SG12/080/2016
	Anlage zur Tischvorlage TOP I 2..doc  SG12/080/2016



